
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

28.01. – 12.02.2023     

       

Licht, Segen, Heil – das Fest der Darstellung des Herrn (Maria 

Lichtmess) am 2. Februar und der Gedenktag des heiligen Blasius 

am 3. Februar (an dem wir den durch die gekreuzten Kerzen 

gesprochenen Blasiussegen empfangen) machen es deutlich:  

Gottes Fürsorge bringen Licht, Segen und Heil in unser Leben. 
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Gottes Fürsorge bringen Licht , Segen und Heil  in unser Leben 
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Licht tut Leib und Seele gut - wie beim Blasiussegen 

Er bezieht sich auf den heiligen Blasius, sein Gedenktag 

ist der 3. Februar. Segen bedeutet: Gottes Licht und 

Herrlichkeit leuchtet in unser Leben hinein. 

Von Donnerstag, 02.02. bis einschließlich Sonntag, 05.02. 

wird nach allen heiligen Messen der Blasiussegen beim 

Schluss-Segen gespendet. Wer den persönlichen 

Einzelsegen empfangen möchte, hat im Anschluss 

Gelegenheit dazu. 

 

Die Welt gehört denen, die nicht lange fackeln, 

sondern für was brennen!!!    Wofür brennst DU?  

➔ Am 3. ist 3KLANG - Feierabendpilgern auf dem 

3KLANG-Segensweg 

Am Freitag, 3. Februar machen wir uns mit Fackeln 

auf, um entspannt und bewegt den 2,5 km langen 

Segensweg zu gehen. Beginn ist um 17 Uhr an der 

St. Clemenskirche in Kallenhardt, Kirchstraße 21 – 

Dauer bis ca. 19 Uhr.  

 

„Meine Augen haben das Heil gesehen, 

das du vor allen Völkern bereitet hast“, 

betet Simeon. Das ist das Licht des 

Tages! 

Darstellung des Herrn (2. Februar):  

Nur die alten Augen eines Greises, sein 

vom Geist geschärfter prophetischer 

Blick, nehmen wahr, wer hier wahrhaft 

in den Tempel kommt.  

Mit dem Segnen von Kerzen erinnern 

wir an die Begegnung von Simeon und 

Hannah mit Jesus im Tempel. 

 



Seelsorgeteam Sprechzeiten nach Vereinbarung  

Pfarrer 
Waldemar Kolotzek 
Leiter des Pastoralen Raumes 

Untere Kirchstraße 2 
59609 Anröchte 
pastor@kirche-anroechte.de 

 Tel. 02947-4248 
 Fax  02947-4268 

Pastor  
Theobald Wiechers 
 

Im Kammerfeld 2a 
59609 Anröchte 
theo_wiechers@yahoo.de 

 Tel. 02947-973 3533 

Pastor  
Stefan Gosmann 
 

Stefanusstraße 9 
59602 Rüthen, Altenrüthen 
st.gosmann@gmx.de 

 Tel. 02952-1427 
 Fax  02952-1547 

Vikar  
Johannes Sanders  

Im Kammerfeld 2 
59602 Anröchte 

 Tel. 02947-989 2030 

 vikar.sanders@kirche-anroechte.de  

Pfarrer i.R. 
Norbert Tentrup  
 

Hospitalstraße 10b 
59609 Anröchte 
n.tentrup@gmx.de 

 Tel. 02947-229 0051 

Gemeindereferentinnen   

Christa Mertens Windpothstraße 31, 59602 Rüthen  Tel. 02952-970 699-16 
 c.mertens@kath-kirche-ruethen.de 

Hildegard Langer 
 

Windpothstraße 31, 59602 Rüthen 
h.langer@kath-kirche-ruethen.de  

 Tel. 02952-970 699-17 

Susanna Mirzaian Piepergasse 1, 59609 Anröchte 
mirzaian@kirche-anroechte.de 

 Tel. 02947-97764 19 

Verwaltungsleitung   

Sabine Piepergasse 1, 59609 Anröchte  Tel. 02947-97764 20 
Spielfeld-Raupach sabine.spielfeld-raupach@gvmitte.de  Fax 02947-97764 21 

Pfarrbüros Öffnungszeiten, Kontaktdaten  

Zentralbüro ANRÖCHTE pfarramt@kirche-anroechte.de   Tel. 02947-4248 
Untere Kirchstraße 2 
59609 Anröchte 
Pfarrsekretärin 
Sabine Kluthe 

Dienstag   9:00 – 11:00 Uhr  
Mittwoch    16:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  9:00 – 11:00 Uhr  
Freitag    9:00 – 11:00 Uhr 

 Fax  02947-4268 

Pfarrbüro RÜTHEN buero@kath-kirche-ruethen.de   Tel. 02952-970 699-0 
Windpothstraße 31 
59602 Rüthen  
Pfarrsekretärinnen 
Silvia Rüther, Maria Mekus 

Dienstag   9:00 – 11:00 Uhr  
Mittwoch    15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag    9:00 – 10:00 Uhr 

 

und Michaela Schlüter Finanzen-m.schlueter@kath-
kirche-ruethen.de 

 Tel. 02952-970 699-15 

Büro in Kallenhardt Dienstag   16:00 – 17:00 Uhr  Tel. 02902-912 1838 

Im Internet           www.kirche-anroechte-ruethen.de 

Bankverbindung Kirchengemeinde Anröchte Bankverbindung Kirchengemeinde Rüthen 

IBAN  DE 54 4166 1206 3600 1232 01 IBAN  DE 18 4166 1206 3601 6160 00   
 

mailto:h.langer@kath-kirche-ruethen.de
mailto:sabine.spielfeld-raupach@gvmitte.de
mailto:pfarramt@kirche-anroechte.de
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http://www.pv-anroechte.de/
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G O T T E S D I E N S T E                  28.01.– 12.02.2023 

Samstag, 28. Januar Hl. Thomas von Aquin 
Kollekte: für die Kirchen und Kapellen unserer Pfarrgemeinden 

16.30 Anröchte – Beichte (Pfarrer Kolotzek)  

17.00 Altengeseke - Vorabendmesse 

17.00 Rüthen St. Johannes - Vorabendmesse 

17.30 Anröchte – Vorabendmesse 

18.30 Mellrich - Vorabendmesse 

18.30 Hoinkhausen - Vorabendmesse 

18.30 Menzel – Vorabendmesse, mit dem Schützenverein 

 

Sonntag, 29. Januar  4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für die Kirchen und Kapellen unserer Pfarrgemeinden  

09.00 Kneblinghausen - Hl. Messe 

09.30 Berge - Hl. Messe 

09.30 Kallenhardt - Hl. Messe 

10.30 Anröchte - Hl. Messe 

10.30 Rüthen St. Johannes - Familienmesse 
 mit den Kommunionkindern 

11.00 Effeln - Hl. Messe 

18.30 Oestereiden - Wortgottesfeier 

Heute ist der Sonntag des Wortes Gottes,  

ein zusätzliches Zeichen der besonderen Verehrung des Wortes Gottes! 
 

Dienstag, 31. Januar Hl. Johannes Bosco 

08.30 Drewer - Hl. Messe 

09.15 Berge - Hl. Messe 

18.00 Kallenhardt - Wortgottesdienst ‚Netzsuche‘ 
19.00 Mellrich - Hl. Messe 

 
Gebetsanliegen des Papstes im Februar 
Beten wir, dass die Pfarreien ihre Beziehung zu Gott und ihr Miteinander in die Mitte 

stellen und so erfüllt werden vom Glauben und von der Bereitschaft zur Geschwister-

lichkeit und zur Offenheit gegenüber jenen, die es am meisten brauchen. 



Mittwoch, 1. Februar  

08.30 Langenstraße - Hl. Messe 

15.00 Altenrüthen - Hl. Messe mit den Senioren 

18.00 Effeln - Hl. Messe 

Donnerstag, 2. Februar Darstellung des Herrn – Maria Lichtmess 

Maria Lichtmess = Patronatstag der Frauengemeinschaften; Kerzenweihe  

Heute ist Tag des geweihten Lebens  

08.00 Oestereiden - Hl. Messe mit den kfd der Nordorte 
 Anschl. Frühstück im Pfarrheim Oestereiden 

09.00 Anröchte - Hl. Messe 

18.00 Altenrüthen - Hl. Messe mit der kfd 

18.00 Kneblinghausen - Hl. Messe 

19.00 Kellinghausen - Hl. Messe 
Anschließend wird der Blasiussegen erteilt. 

Freitag, 3. Februar Hl. Blasius, Herz-Jesu-Freitag 

Der Blasiussegen wird nach allen Gottesdiensten erteilt  

08.30 Rüthen Pfarrheim-Saal – Hl. Messe zu Herz-Jesu-Freitag  

 anschl. eucharistische Anbetung 

18.00 Anröchte - Hl. Messe zu Herz-Jesu-Freitag  

 anschl. eucharistische Anbetung 

18.30 Kallenhardt - Hl. Messe 

Samstag, 4. Februar Hl. Rabanus Maurus 
Kollekte: für die Diasporaseelsorge 

Der Blasiussegen wird nach allen Gottesdiensten erteilt  

16.30 Anröchte – Beichte (Vikar Sanders) 

17.00 Effeln - Vorabendmesse 

17.00 Rüthen St. Johannes – Vorabendmesse  

 mit der Frauengemeinschaft   

17.30 Anröchte - Vorabendmesse  

 mit der Frauengemeinschaft und der freiwilligen Feuerwehr 

18.30 Berge - Vorabendmesse 

18.30 Kallenhardt - Vorabendmesse 

18.30 Menzel – Vorabendmesse mit der freiwilligen Feuerwehr 



Sonntag, 5. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für die Diasporaseelsorge 

Der Blasiussegen wird nach allen Gottesdiensten erteilt  

05.02., Hl. Agatha, Patronin der Feuerwehren  

09.00 Drewer - Hl. Messe mit der freiwilligen Feuerwehr 

09.30 Mellrich - Hl. Messe mit der Frauengemeinschaft 

09.30 Langenstraße - Wortgottesfeier 

09.30 Oestereiden - Hl. Messe mit der freiwilligen Feuerwehr  

10.30 Anröchte - Hl. Messe  

10.30 Rüthen St. Johannes - Hl. Messe  

11.00 Altengeseke - Hl. Messe 

11.00 Meiste - Hl. Messe mit der freiwilligen Feuerwehr 

11.30 Kallenhardt - Hl. Messe in polnischer Sprache 

18.30 Westereiden – Wortgottesfeier 
 

Dienstag, 7. Februar  

08.50 Berge - Rosenkranz 

09.15 Berge - Hl. Messe 

15.00 Menzel - Hl. Messe mit den Senioren 
 anschl. Seniorenkaffeetrinken im Johannesheim 

19.00 Mellrich - Hl. Messe 
 

Mittwoch, 8. Februar Hl. Hieronymus Ämiliani, Hl. Josefine Bakhita 

18.00 Altengeseke - Hl. Messe 

18.00 Meiste - Hl. Messe 

18.00 Westereiden - Hl. Messe 

Heute ist Internationaler Tag des Gebets und  

der Reflexion gegen den Menschenhandel 
 

Donnerstag, 9. Februar Sel. Maria Theresia Bonzel (PP) 

08.30 Oestereiden Pfarrheim-Saal - Hl. Messe 

09.00 Anröchte - Hl. Messe 

18.00 Hemmern - Hl. Messe 
 
 



Freitag, 10. Februar Hl. Scholastika 

08.30 Rüthen Pfarrheim-Saal - Hl. Messe 

18.30 Kallenhardt - Hl. Messe 
 

Samstag, 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
Kollekte: für seelsorgliche und caritative Zwecke unserer Gemeinden 

Heute ist Welttag der Kranken 

16.30 Anröchte – Beichte (Pfarrer Kolotzek) 

17.00 Altengeseke - Vorabendmesse 

17.00 Rüthen St. Johannes - Vorabendmesse mit der Feuerwehr 

17.30 Anröchte - Vorabendmesse 

18.30 Mellrich - Vorabendmesse 

18.30 Altenrüthen - Vorabendmesse 

18.30 Kallenhardt - Vorabendmesse 
 

Sonntag, 12. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für seelsorgliche und caritative Zwecke unserer Gemeinden 

09.00 Drewer - Hl. Messe 

09.30 Berge - Hl. Messe mit der kfd (zum Patronatsfest) 

09.30 Langenstraße - Hl. Messe 

10.30 Anröchte - Hl. Messe 

10.30 Rüthen St. Johannes - Hl. Messe 

11.00 Effeln - Hl. Messe 

11.00 Hoinkhausen - Hl. Messe 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Aus unseren Gemeinden im Pastoralen Raum verstarben  

Rudolf Galle, 70 Jahre; Anröchte  

Irene Muckermann, 84 Jahre; Anröchte  

Marlies Hammerschmidt, 88 Jahre; Anröchte  

Walter Killing, 92 Jahre; Anröchte 

Hans-Rainer Schluer, 60 Jahre; Rüthen 

Rolf Gockel, 86 Jahre; Rüthen  

Anneliese Rikus, 90 Jahre; Rüthen 

Silvia Stremmer, 63 Jahre; Rüthen  

Werner Rossa, 84 Jahre; Westereiden 

Kurt Lenz, 88 Jahre; Kallenhardt 

Barbara Baranczyk, 95 Jahre; Rüthen 
Maria Fromme, 92 Jahre; Menzel 

Heinz Berghoff, 76 Jahre; Rüthen  

Heinrich Hetzel, 86 Jahre; Rüthen  

 

Pastoraler Raum Anröchte-Rüthen  

Sternsingeraktion – Vielen Dank allen, die die Sternsingeraktion mit ihren 

Spenden unterstützt haben. Bis zum 20.01.2023 sind diese Summen eingegangen:  
(Orte nach Anröchte und Rüthen in Alphabetischer Reihenfolge) 

Anröchte 5.273,03 €  Rüthen 5.801,04 € 

Altenmellich 770,13 €  Altenrüthen 1.140,67 € 

Berge 1.005,80 €  Drewer 1.635,70 € 

Effeln 1.284,50 €  Hemmern 419,92 € 

Klieve 385,68 €  Hoinkhausen 479,80 € 

Mellrich 1.048,47 €  Kallenhardt 3.055,96 € 
Robringhausen 373,19 €  Kellinghausen 221,70 € 

Uelde 851,30 €  Kneblinghausen 680,73 

Waltringhausen 343,00 €  Langenstraße, Hedd. 1.620,00 € 

   Meiste 1.074,44 

   Menzel 849,96 € 

   Nettelstädt 391,00 € 

   Oestereiden 1.931,00 € 

   Weickede 152,70 € 

   Westereiden  1.450,00 € 

 



Pastoraler Raum Anröchte-Rüthen  

Trauertreff der HOSPIZ-Initiative Erwitte- Anröchte e.V. 
Der Tod eines nahestehenden Menschen erschüttert. Nichts 

ist mehr wie es war. Widersprüchliche Gefühle verwirren und 

verunsichern. Haben Sie einen geliebten Menschen verloren? 

Haben Sie das Gefühl zu ersticken – nicht mehr richtig zu 

leben? Empfinden Sie eine unermessliche Trauer?  

Dann rufen Sie uns an, wir würden gerne an Ihrer Seite sein, einfach da sein, 

mitfühlen und gemeinsam mit Ihnen den kleinen Lichtpunkt in Ihrer Dunkelheit 

finden. 
Trauernde Menschen brauchen Zeit, Raum und Verständnis. Im Kreise Betroffener 

oder in Einzelgespächen können Sie nach Hoffnungswegen suchen. Der Tauertreff 

der HOSPIZ-Initiative Erwitte - Anröchte findet jeden ersten Montag im Monat von 

17:30 Uhr bis 19:30 Uhr in den Räumlichkeiten der Caritas Tagespflege 

Lebensbaum in der Hospitalstraße 11 in Anröchte statt. Haben Sie Fragen oder 

wünschen Sie ein erstes persönliches Gespräch, melden Sie sich gerne telefonisch 

unter 0162-3219064 oder per mail an hospiz-initiative@gmx.de 

Fastenzeit – Mit dem Aschermittwoch am 22. Februar beginnt die Fastenzeit. Es 

wird in den Wochen bis Ostern einige Angebote geben, die uns eine neue Sicht 

auf unser Leben geben können. Auch Kreuzwege, die angeboten werden, rufen 

uns in Erinnerung, wieviel Liebe uns Gott täglich entgegenbringt. In den nächsten 

Ausgaben des Pastoralen-Blicks gibt es nähere Infos.   

 

Bezirk Rüthen 

Zu Familiengottesdiensten laden wir herzlich ein:   
Am Sonntag, 29. Januar in der Heiligen Messe um 10.30 Uhr in der  

St. Johanneskirche in Rüthen erfahren wir, was uns selig macht.  

Kirche feiert mit Familien Karneval und alle sind herzlich eingeladen, fröhlich die 

Heilige Messe zu feiern: Am Samstag, 18. Februar um 18.30 Uhr in Menzel, am 

Sonntag, 19. Februar um 9.30 Uhr in Kallenhardt, um 10.30 Uhr in St. Johannes 

Rüthen oder um 11.00 Uhr in Meiste können die Kinder gern auch verkleidet 

kommen.  

Altenrüthen 

Sektfrühstück der kfd - Samstag, 11. Februar, 10 Uhr, Sektfrühstück in der 

Gemeindehalle Altenrüthen: Anmeldungen bis zum 01.02.2023  bei den 
Mitarbeiterinnen. Kostenbeitrag 10 Euro (s. letzte Ausgabe des Pastoralen-Blicks) 

 

mailto:hospiz-initiative@gmx.de


Kallenhardt 

Netzsuche in der Fastenzeit - Die Wortgottesfeiern „Netzsuche“ orientieren 
sich in der Fastenzeit an die Themen von Misereor. Das Leitthema ist „Frauen – 

Macht – Veränderung“. In der Themenreihe geht es um die Gleichberechtigung 

der Frauen in Madagaskar. Netzsuche dienstag um 18.00 Uhr in der St. 

Clemenskirche. 

Nordorte 

Maria Lichtmess mit Patronatsfest der Frauen in den Norddörfern 

Die Frauengemeischaften der Norddörfer (kfd-Oestereiden, kfd-Langenstraße und 

kfd-Hoinkhausen) feiern am 02.02.23 um 8.00 Uhr in der Kirche zu Oestereiden 

eine gemeinsame Heilige Messe mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim.  

Rüthen 

Zum Tode von + Herrn Heinz Berghoff: Im Alter von 76 Jahren verstarb nach 

langer Krankheit Herr Heinz Berghoff. Über Dreißig Jahre war er im Dienst der 

Kirchengemeinde Rüthen als Hausmeister des Pfarrheimes – und somit vielen 
Nutzern der Räumlichkeiten bekannt. In seiner Dienstzeit fiel auch der Umbau des 

Hauses, wo er seine beruflichen Erfahrungen mit allgegenwärtigem Interesse am 

Gebäude eingesetzt hat.  

Wir wünschen der Familie unsere aufrichtige Anteilnahme und beten für den 

Verstorbenen Heinz Berghoff. Möge er ruhen in Gottes ewigen Frieden.      

Gottes Segen auf neuen Wegen, das wünschen wir Herrn Bernd Vorderwisch 

und seiner Familie, die in nächster Zeit ihre Wohnstätte hier in Rüthen verlassen 

werden – aus dem Westfalen wird jetzt ein Niedersachse. Bis zu seinem Eintritt in 

den vorgezogenen Ruhestand vor elf Jahren war Bernd Vorderwisch 21 Jahre 

Pfarrer der evangelischen Gemeinde Rüthen im Pfarrbezirk Warstein-Rüthen. 

Auch in seinem „Unruhestand“ konnte man sich auf seine seelsorgerische Hilfe 
jederzeit verlassen. Herr Vorderwisch lädt uns ein, den Kontakt aufrecht zu 

erhalten. Bestimmt gibt es Wege und Möglichkeiten dazu.  

Das Patronatsfest Maria Lichtmess feiert die kfd Rüthen am Samstag,  

4. Februar beginnend mit einem Kaffeetrinken im Pfarrheim um 14.30 Uhr. 

Anschließend nehmen die Frauen an der Patronatsmesse um 17 Uhr in der St. 

Johanneskirche teil. 

Taufcafé – Zur Tauferinnerung werden in Kürze die Neugetauften aus den Jahren 

2021 und 2022 mit Eltern und Geschwisterkinder eingeladen. Am Sonntag,  

20. März wird die Veranstaltung um 14.30 Uhr mit einem Wortgottesdienst in der 

St. Nikolauskirche beginnen. Anschließend geht es zu Kaffee und Kuchen ins 

Pfarrheim nebenan. Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich ein, jetzt schon mal den 

Termin zu sichern.   



Im Erzbistum  

Pilgern: Lass etwas da, nimm etwas mit - Das Erzbistum Paderborn bietet 

auch in diesem Jahr wieder Pilgerreisen an: An fünf Reiseterminen im Frühsommer 

und Herbst geht es zu berühmten Pilgerstätten im französischen Lourdes, nach 

Fátima in Portugal, durch Israel und Palästina und zweimal nach Rom. Der Fokus 

der Reisen ist unterschiedlich gesetzt.  

Im Mai geht es ab Dortmund im Direktflug nach Lourdes. Und ebenfalls im Mai 

kann man bei der Pilger- und Kulturreise nach Rom in die faszinierende Geschichte 

der antiken und christlichen Metropole eintauchen. In den Herbstferien steht 

dann „Rom für Familien“ auf dem Programm: Kinder und (Groß)Eltern können die 
Stätten der frühen Christenheit und viele spannende Sehenswürdigkeiten 

entdecken. Im Herbst geht es außerdem nach Fátima, dem berühmten 

Marienwallfahrtsort in Portugal.  

Im November, wenn es nicht mehr so heiß ist, steht eine Pilgerreise nach Israel 

und Palästina auf dem Programm. Die Landschaft kennenzulernen, in der Jesus 

gelebt und gewirkt hat, ist für viele Menschen eine prägende und bereichernde 

Erfahrung. 

Alle Fahrten werden von einem Pilgerbegleiter des Erzbistums betreut, der die 

Reisegruppe während der gesamten Zeit begleitet und mit den Reisenden 

Gottesdienste feiert. Für theologisches Hintergrundwissen, geschichtliche 
Orientierung und auch seelsorgerische Betreuung ist der Geistliche natürlich auch 

der richtige Ansprechpartner. 

Weitere Infos gibt es auf der homepage www.erzbistum-paderborn.de 
 

Unsere Fastenempfehlung – erhältlich auf der Seite des Erzbistums:  

YOUPAX Fastenbegleiter: “Fasten verleiht Flügel!” 

0,00 € inkl. 19 % MwSt. inkl. Versandkosten 

Maße: 14,80 x 21,00 cm (DIN A5) 

Auflage: 7.000 Exemplare 

Hinweis: Aufgrund vieler Anfragen bieten wir von 

YOUPAX in diesem Jahr zum ersten mal einen Begleiter 

für die Fastenzeit an: acht Postkarten mit acht Motiven 

und Impulsen – von Aschermittwoch bis Ostern. Der 

Fastenbegleiter wird vom Redaktions- und Autorenteam 

von Achtung Advent! gestaltet. Die Impulstexte werden 
zudem in voller Länge auf youpax.de veröffentlicht. 

Lieferzeit: Ab dem 20. Februar 2023 

 

 



Über-Regionales  

Fastenaktion für Paare und Familien 
„Gut gewürzt“ geht es in diesem Jahr in der 
Fastenaktion „7 Wochen“ der AKF – 

Arbeitsgemeinschaft für katholische 

Familienbildung e.V. – zu, auf die wir Sie 

gern wieder aufmerksam machen. 

Zwischen Aschermittwoch und Ostern gibt es wöchentlich insgesamt sieben 

Impulse für Paare oder aber für Familien, die – je nach Wunsch und Vorliebe – 

entweder per Post, als Mail oder als Link auf das Smartphone versandt werden 
können. Die Teilnahme ist kostenfrei, die Anmeldung erfolgt für Paare über die 

Homepage www.7wochengutgewuerzt.de. Familien können sich alternativ über 

folgende Seite anmelden: www.elternbriefe.de/familien-feiern-feste/kirchenjahr/ 

fastenzeit/fastenaktion-7-wochen-gut-gewuerzt-fuer-familien.  

Für die Postvariante ist am 12. Februar Anmeldeschluss. 

Weitere Über-Regionale Aktionen wurden auf der Homepage unseres 

Pastoralen Raumes veröffentlicht! Schauen Sie einfach mal rein.  

www.kirche-anroechte-ruethen.de 
 

Diaspora-Seelsorge – Kollekten am 4. und 5. Februar 2023 

Zusammen Gutes bewirken! Auch im 

Erzbistum Paderborn gibt es große Diaspora-

Anteile. In den überwiedend portestantischen 

oder gemischt konfessionellen Gebieten 

fördert das Bonifatiuswerk deshalb durch 

gezielte Projekte das Glaubensleben der 

katholischen Minderheit, in besonderer 
ökumenischer Verantwortung und 

selbstverständlich in Verbundenheit mit den 

evangelischen Mitchristen.  

Erzbischof emeritus Hans Josef Becker schreibt 

dazu: „Diasporaarbeit ist immer auch Dienst 
an einer evangelisierenden und zeitgemäßen 

Seelsorge. Gerade in den größer werdenden 

Pastoralen Räumen und Pastoralverbünden ist 

die hilfe für die Diasporagemeinden bei uns 

heute dringlicher denn je.“  
 

http://www.7wochengutgewuerzt.de/
http://www.elternbriefe.de/familien-feiern-feste/kirchenjahr/fastenzeit/fastenaktion-7-wochen-gut-gewuerzt-fuer-familien
http://www.elternbriefe.de/familien-feiern-feste/kirchenjahr/fastenzeit/fastenaktion-7-wochen-gut-gewuerzt-fuer-familien
http://www.kirche-anroechte-ruethen.de/


 

Zum Tode von Herrn Rolf Gockel     * 12.01.1937  + 22.01.2023  

Die Kirchengemeinden im Bezirk 

Rüthen trauern um einen großen 

Gönner, geschätzten Organisten und 

Förderer der Kirchenmusik.  

Am 12. Januar war es Rolf Gockel noch 

vergönnt, seinen Geburtstag zu feiern 

– er wurde 86 Jahre alt.  

Bevor er am Abend des 22. Januar in 

seinem Haus in Rüthen verstarb, hat 

er noch am Sonntagmorgen seinen 

„Dienst als Organist“ in der Kirche zu 
Altenrüthen versehen und zum finalen 

Schluss alle Register gezogen. Die 

Orgel zu spielen war für ihn nie Pflicht, 

sondern große Freude – und diese 

Freude ließ er die Gottesdienst-

Gemeinde spüren. 

Rolf Gockel ist auch allzeit kollegial in 

unseren Kirchen und Kapellen als 

Organist eingesprungen, wenn eine 

Vertretung erforderlich war. So 

manchen Weggefährten hat er beim 

Beerdigungsamt mit der Orgelbeglei-

tung verabschiedet.  

Begonnen hat er das Orgelspiel bereits als Schuljunge, somit hatte er über 70 Jahre 

eine virtuose Beziehung zur Königin der Instrumente.  

Die Pfarrei St. Gervasius-und-Protasius in Altenrüthen verliert mit Rolf Gockel 

einen amtierenden Organisten – viele Gruppen, Verbände, Institutionen und die 

Kirchengemeinden verlieren mit ihm einen wahrhaftigen Gönner.  

Hervorheben möchten wir seinen karitativen Einsatz – nicht nur auf kommunaler 

Ebene. Zahlreiche Benefizkonzerte hat er organisiert und selbst die Orgel gespielt. 

Die Erlöse seiner Konzerte gingen genauso vollständig an karitative Zwecke wie 

auch sein Organistenlohn. Mit dem damaligen Bürgermeister der Partnerstadt 

Egeln wurden säckeweise Wallnüsse gesammelt und auf dem Weihnachtsmarkt 

verkauft, später kam dann noch der Nussecken-Vertrieb hinzu. Ihn unterstützend 

zur Seite stand seine Frau Mechthild Gockel, das bemerkte Rolf Gockel immer 

wieder dankbar.  

Foto: Kulturring Rüthen 

mit freundlicher Genehmigung  

 



Seine Verbindungen zu Politik, Wirtschaft und Kultur waren weitreichend, so dass 

er viele Spenden sammeln konnte, die u.a. den Restaurierungskosten der Orgel in 

St. Nikolaus Rüthen, den Unterhaltskosten der Orgel in Altenrüthen und auch der 

Orgel in Hoinkhausen zugute kamen.  

Eine enorme Unterstützung ließ Rolf Gockel den Schul- und Ausbildungsprojekten 

von Pater Sebastian Karambai in Indien zukommen, um so benachteiligten 

Jugendlichen eine Ausbildung zu ermöglichen. Pater Sebastian ist den Rüthenern 

von seinen früheren Besuchen in der Bergstadt mit Urlaubsvertretungen bekannt. 

Rolf Gockel‘s Sorge galt bis zu seinem Tod der Fortsetzung dieser Unterstützung. 

Der Bestattungstermin ist zu diesem Zeitpunkt leider noch nicht bekannt.      

In Trauer mit seiner Frau, seinen Töchtern, seinem Sohn, mit Angehörigen und mit 

Freunden verbunden sind die Seelsorger des Pastoralen-Raums Anröchte-Rüthen, 

die Kirchenvorstände Altenrüthen und Rüthen, der Pfarrgemeinderat Rüthen, die 

Organisten, Küster(innen), Pfarrsekretärinnen und die vielen Kirchendienste, die 

mit ihm in direkten Kontakt standen.  

Dankbar werden wir uns an Herrn Rolf Gockel erinnern, wir werden einen 

Augenblick in Stille verharren, ein Gebet für ihn sprechen und den Tönen der Orgel 

lauschen. Möge Gott unser Vater ihn aufnehmen in seine Herrlichkeit.   

 

Für alle Kirchengemeinden des Pastoralen Raumes Anröchte-Rüthen 

Waldemar Kolotzek      Stefan Gosmann       Markus Löseke 

Pfarrer             Pastor          Geschäftsführender Vorsitzender 

Kirchenvorstand Altenrüthen  

      Sabine Spielfeld-Raupach 
      Verwaltungsleitung     

 

 

 

„Orgelspielen heißt,  
einem mit dem  

Schauen der Ewigkeit  

erfüllten Willen  

manifestieren!“ 

Charles-Marie Widor;  
französischer Organist und Komponist 

 

 
Orgel der St. Nikolauskirche Rüthen (Foto: S. Rüther) 

 


